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Am Donnerstagnachmittag, 30. Juni, gingen heftige Gewitter über Ostfrankreich
und insbesondere in Belfort nieder, wo die Unwetter auf dem Festivalgelände der
Eurockéennes sieben Leichtverletzte forderten. Der erste Abend des Festivals
wurde aus Sicherheitsgründen abgesagt.

Unter einem bedrohlichen Himmel hatte das Festival Eurockéennes in Belfort (Territoire de
Belfort) gerade erst seine Pforten geöffnet, als am Donnerstagnachmittag, dem 30. Juni, sich
ein heftiger Regenguss über den Besuchern entlud. Innerhalb weniger Minuten verwandelten
sich die Getränkestände in Zufluchtsorte für Hunderte von Festivalbesuchern. Der
Campingplatz des Festivals wurde von einem heftigen Sturm regelrecht weggefegt. Eine
grosse Herausforderungen für die Organisatoren: die empfindlichen technischen
Einrichtungen des Geländes zu schützen und dabei zu versuchen, ein Lächeln zu bewahren.

Nach nur einer halben Stunde Sturm und Sintflut bleiben beträchtliche Schäden. Zelte
wurden vom Wind weggeweht oder von entwurzelten Bäumen zerquetscht. Sieben Personen
wurden leicht verletzt. Die Organisatoren mussten mit Kettensägen Wege freimachen, um ein
zwangsläufig enttäuschtes Publikum evakuieren zu können. Der erste Abend des Festivals
musste aus Sicherheitsgründen abgesagt werden. Am frühen Freitag Morgen wurde bekannt,
dass das Rock-Festival auch am heutigen Freitag nicht stattfinden werde. Die Organisatoren
hoffen auf eine sichere Fortsetzung am Samstag.
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